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Einleitung

Der Kongress wird von FICE (International 
Federation of Educative Communities) 
gemeinsam mit CYC Net (The International 
Child and Youth Care Network), MAG11 
(Amt für Jugend und Familie/Stadt 
Wien), Donau-Universität Krems, FH 
Campus Wien, CELCIS (Centre for 
excellence for looked after children in 
Scotland), IKJ (Institut für Kinder- und 
Jugendhilfe) veranstaltet und von vielen 
Partnerorganisationen unterstützt.

Veranstalter und Partner möchten Einzel-
personen, Organisationen, Fachkräfte und 
all diejenigen zusammenbringen, die rund 
um die Welt auf lokaler, regionaler, nationa-
ler und internationaler Ebene mit gefähr-
deten Kindern, Jugendlichen und Familien 
arbeiten. Ziel ist es nachhaltige Netzwerke 
aufzubauen und die Kräfte zur Stärkung der 
Rechte von gefährdeten 
Kindern und jungen Menschen zu bündeln.

Der Kongress möchte einen Überblick und 
Austausch über die Arbeit der Kinder- und 
Jugendhilfe in verschiedenen Regionen der 
Welt anregen. Ausgehend von vier Eck-
punkten – Geschichte, Praxis, Angewandte 
Wissenschaft und Innovation – spannen 
wir den Bogen von den Ergebnissen 
des FICE Kongresses 2013 in Bern zum 
Thema „Wege zur Inklusion“ zu anderen 
innovativen Ideen in folgenden Bereichen: 
Entwicklung, Qualitätssicherung, Ergebnisse 
aus der empirischen Jugendhilfe-Forschung, 
Kinderrechte, Unbegleitete Minderjährige 
und Migration, Jugend und Globalisierung, 
Ausbildung, Neue Ansätze in der Kinder- 
und Jugendhilfe, Traumapädagogik, Care 
Leaver, Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Kinder – und Jugendhilfe im lateinamerika-
nischen, nordamerikanischen, asiatischen, 
pazifischen, afrikanischen und europä-
ischen Raum und vielen anderen mehr.

Das wissenschaftliche Komitee, unter der 
Leitung von Silke Gahleitner, Universitäts- 
professorin für Integrative Therapie und 
Psychosoziale Interventionen an der 
Donau-Universität Krems, und unterstützt 
von Emmanuel Grupper, Vorsitzender des 
Herausgeberrats und Vize-Präsident von 
FICE International, sorgt für ein aus-
gewogenes und vielseitiges Programm.

Jugendaustausch
In der Tradition internationaler FICE 
Kongresse, spielt die Partizipation von 
jungen Menschen eine wichtige Rolle. Das 
Youth Camp im Vorfeld des Kongresses 
möchte den Austausch von Erfahrungen 
und Ideen sowie die Aneignung und 
Weiterentwicklung von Kompetenzen junger 
Erwachsener fördern, die in Betreuung 
gelebt haben und gerade im Übergang 
in ein eigenständiges Leben sind (Care 
Leaver). Die Ergebnisse und Vorschläge 
werden in den Hauptkongress integriert.

Fachtage
Für Kongressteilnehmer*, die ein Thema 
weiter vertiefen möchten, bieten wir nach 
dem Kongress, am Freitag, 26. August 2016, 
zusätzlich parallel eintägige Fachtage an.

Studienbesuche und Rahmenprogramm
Um das Programm abzurunden, bieten wir 
den Kongressteilnehmern Studienbesuche 
sowie kulturelles und touristisches Programm 
während und nach dem Kongress an.

Vom 22. bis 25. August 2016 findet in Wien, Österreich, der nächste internationale 
FICE Kongress, der “33rd FICE CONGRESS AND 2nd CYC WORLD CONFERENCE: 
Together Towards a Better World for Children, Adolescents and Families” statt.

* Zur leichteren Lesbarkeit wurde die männliche Form personenbezogener Hauptwörter gewählt. Frauen und Männer werden
  gleichermaßen angesprochen.

http://www.fice-inter.net
http://www.fice-inter.net
http://www.cyc-net.org
http://www.cyc-net.org
http://www.wien.gv.at/menschen/magelf/
http://www.wien.gv.at/menschen/magelf/
http://www.wien.gv.at/menschen/magelf/
http://www.donau-uni.ac.at/de/index.php
https://www.fh-campuswien.ac.at
https://www.fh-campuswien.ac.at
http://www.celcis.org
http://www.celcis.org
http://www.celcis.org
http://www.ikj-mainz.de
http://www.ikj-mainz.de


Heather Modlin, Vorstandsmitglied, CYC-Net

Begrüßung

Es ist mir eine große Freude Sie als Kongresspräsident zum 33. FICE 
Kongress und 2. CYC Weltkonferenz zu begrüßen. Wien ist meine Heimat 
und als vielreisender Mensch bin ich immer glücklich wieder hierher zurück-
zukehren. Es freut mich ganz besonders, diese wundervolle Stadt mit Ihnen zu 
teilen. Das Kongresskomitee organisiert gerade ein spannendes und vielfältiges 
Programm zu allen aktuellen Aspekten der Kinder- und Jugendhilfe. 
Herausragende ReferentInnen aus Europa, den USA, Kanada, Südamerika, Afrika, Asien und 
Australien, werden diese Themen aufgreifen. Wir können den internationalen TeilnehmerInnen 
auch ein interessantes Rahmenprogramm versprechen. Bei den vielfältigen Angeboten 
während und nach dem Kongress ist für alle etwas dabei, für Touristen und Fachkräfte.

Hermann Radler, Präsident FICE Austria, Vizepräsident FICE Europa

Herzlich willkommen zum 33. FICE Kongress und 2. CYC Weltkonferenz. 
Wenn Ihnen die Unterstützung gefährdeter Kinder und Jugendlicher 
ebenso am Herzen liegt wie die Dringlichkeit unsere Kräfte zu bündeln, 
um diese Welt zu einem besseren Ort für Kinder zu machen, dann finden 
Sie in unserem Programm spannende und wichtige Beiträge. Der letzte 
internationale FICE Kongress 2013 in Bern, Schweiz, hat Wege zur 

Inklusion aufgezeigt und wir konnten Kristalle verschiedener ‚Good Practice‘ Beispiele 
zusammentragen. Wir werden im August 2016 in Wien nicht nur unser Wissen aktualisieren 
und innovative Ideen und ‚Good Practices‘ herausarbeiten; wir werden auch Energie, 
Inspiration und Kraft tanken, um weiterhin Kinder und Familien zu unterstützen.

Dashenka Kraleva, Präsidentin FICE International

Silke Gahleitner, Leitung wissenschaftliches Komitee, Donau-Universität Krems

Im Namen des CYC-Net, ist es mir eine große Freude Sie zum 33. FICE 
Congress und 2. CYC Weltkonferenz zu begrüßen. Als Ko-Vorsitzende der 1. 
CYC Weltkonferenz „Connecting at the Crossroad“, in St. John’s, Neufundland 
und Labrador, Kanada, freut es mich besonders, dass die Verbindungen 
weiterbestehen. Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Sozialpädagogen, 
Sozialarbeiter, Therapeuten, Pflegeeltern und viele weitere Experten, die weltweit 
mit Kindern, Jugendlichen und Familien arbeiten, kommen zusammen um Wissen und Ideen zur 
Verbesserung der Lebenssituation auszutauschen. Ich fühle mich geehrt Teil dieser Gruppe zu 
sein und freue mich auf eine bereichernde und belebende Erfahrung in Wien.

Auch ich heiße Sie alle zum vielversprechenden 33. FICE Kongress 
willkommen. Die Donau-Universität Krems und das dortige Department für 
Psychotherapie und Psychosoziale Gesundheit hat sich – mit Unterstützung 
vieler weiterer KollegInnen aus dem Wissenschaftsbereich – darum bemüht, 
für Sie alle ein anspruchsvolles und vielseitiges Programm bereitzustellen. 
Besonders gefällt mir daran, dass in diesem Programm viele verschiedene 

KollegInnen aus Praxis wie Forschung zusammentreffen und ‚Best Practice‘ aus vielen 
verschiedenen Ansichten und Perspektiven diskutieren und weiterentwickeln werden.

http://www.cyc-net.org
http://www.fice.at
http://www.fice-europa.org
http://www.fice-inter.net
http://www.donau-uni.ac.at/de/index.php


Programm

12:00 - 14:00         REGISTRIERUNG
14:00 - 18:00         KONGRESSERÖFFNUNG / PLENUM
                 Begrüßung und Eröffnung durch Veranstalter und besondere Gäste
    Keynote 1   Inklusion - Hoffnungen und Realitäten. Roland Stübi
    Keynote 2   Gemeinsames Arbeiten für die Umsetzung der Kinderrechte.* 
           Maria Herczog
    Keynote 3   Neurowissenschaft und Sozialpädagogik: Chancen und Grenzen  
           eines interdisziplinären Ansatzes. Isabella Sarto-Jackson 
18:00     BEGRÜSSUNGSEMPFANG

Dienstag, 23. August 2016

09:00 - 10:30   PLENUM
    Keynote 1   Verwirklichungschancen für ein gesundes Aufwachsen.
           Heiner Keupp 
    Keynote 2   Für eine bessere Welt: Der Weg der Kinder- und Jugendhilfe.*  
           James P. Anglin
11:00 - 12:30    8 PARALLELE THEMATISCHE SESSIONS (Panels/Workshops)      
12:30 - 14:00   MITTAGSPAUSE
14:00 - 15:30   FORTFÜHRUNG THEMATISCHE SESSIONS (Panels/Workshops)  
16:00 - 17:00   4 PARALLELE KEYNOTES
    Keynote A   Die Entwicklung von Jugendlichen: Auswirkungen auf das   
           Jugendalter durch Mentoring und Betreuung von Kindern.*  
           Elaine Au Liu Suk Ching
    Keynote B   Außerfamiliäre Betreuung im dritten Jahrtausend: allerletztes  
           Mittel oder einzige professionelle Antwort auf die Bedürfnisse  
           gefährdeter und schutzbedürftiger junger Menschen, die   
           umfassende Betreuung brauchen.* Emmanuel Grupper
    Keynote C   Der Einsatz von Gruppenarbeit zur Förderung der Beziehung 
           von Kindern und ihren Eltern in chinesischen Familien.*   
           Timothy Leung    
    Keynote D   Isibindi: die Rückholung des globalen Geistes von UBUNTU
           in das Gemeinwesen.* Zeni Thumbadoo
17:00 - 17:45   TAGESABSCHLUSS / PLENUM
17:45 - 18:15   POSTER-PRÄSENTATIONEN
18:30    VERNISSAGE
19:30    KONGRESSFEST**

Montag, 22. August 2016

Hauptvorträge und darauffolgende Diskussionen werden auf Deutsch oder Englisch gehalten und simultan übersetzt.
*   Mit * gekennzeichnete Vorträge werden auf Englisch gehalten und simultan auf Deutsch übersetzt.
**  Nicht in der Kongressgebühr inkludiert.
Programmänderungen vorbehalten.



Mittwoch, 24. August 2016

09:00 - 10:30         PLENUM
    Keynote 1   Rolle der Wissenschaft in der Jugendhilfe -  eine Übersicht.
                        Michael Macsenaere 
    Keynote 2   Kinder mit komplexen Traumafolgen - Psychotherapie alleine  
           reicht nicht. Katharina Purtscher-Penz
11:00 - 12:30     8 PARALLELE THEMATISCHE SESSIONS  (Panels/Workshops)  
12:30 - 14:00    MITTAGSPAUSE
14:00 - 15:30   FORTFÜHRUNG THEMATISCHE SESSIONS (Panels/Workshops)  
16:00 - 17:00    4 PARALLELE KEYNOTES    
    Keynote A   Der Spagat zwischen Beziehungsarbeit, Pädagogik, Verhalten  
           und System. Vier Beziehungsangebote in der psychotherapeu- 
           tischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Nitza Katz-Bernstein
    Keynote B   Psychische Grundbedürfnisse bei Kindern und Jugendlichen.  
                         Michael Borg-Laufs
    Keynote C   Strukturelle Intensivpädagogik und/oder Naturtherapeutische 
           Arbeit mit strukturell vulnerablen Jugendlichen. Andrea Doderer
    Keynote D   Erfüllung der Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen: Wie  
           sieht responsive Praxis wirklich aus?* Heather Modlin
17:00 - 17:45   TAGESABSCHLUSS / PLENUM
17:45 - 18:15   POSTER-PRÄSENTATIONEN
18:30    RAHMENPROGRAMM**

Donnerstag, 25. August 2016

09:00 - 10:30   PLENUM
    Keynote 1   Intersektionalität, Armut und Determinanten im Gesundheits-
                        bereich: Was kann oder soll ein Sozialpädagoge tun?* John Korsmo 
    Keynote 2   Entwicklung der Sozialpädagogik – Perspektiven für die Arbeit 
           mit Kindern und Jugendlichen“. Stephan Sting
11:00 - 12:30    8 PARALLELE THEMATISCHE SESSIONS (Panels/Workshops) 
12:30 - 14:00    MITTAGSPAUSE
14:00 - 15:00   4 PARALLELE KEYNOTES
    Keynote A   Aufbruch ohne bestimmtes Ziel: Eine optimistische Betrachtung  
           zu Übergängen aus der Betreuung.* Kiaras Gharabaghi
    Keynote B   Muslimische Familien in Deutschland. Sozialisation, Erziehung,  
           Geschlechterrollen. Ahmet Toprak    
    Keynote C   Die UN Leitlinien für alternative Formen der Betreuung von 
           Kindern: Nun geht es an die Umsetzung.* Jennifer Davidson
    Keynote D   Die Herausnahme von Kindern aus der Familie: Nationale und 
           internationale Rechtsrahmen.* Olga Khazova
15:00 - 16:30   PODIUMSDISKUSSION
16:30       KONGRESSABSCHLUSS / PLENUM



Programm: Thematische Sessions 

THEMATISCHE SESSIONS UND VORSITZENDE

   1    Jugend und Globalisierung*
   2    Unbegleitete Minderjährige und Migration. Katharina Glawischnig   
   3    Kinderrechte*
   4    Deinstitutionalisierung. Jana Hainsworth      
   5    Pflegeeltern*
   6    Kinder- und Jugendpsychiatrie. Sabine Fiala-Preinsberger
   7    Qualitätssicherung*
    8    Jugendstrafvollzug. Roland Stübi and Anna Schmid
   9    Ergebnisse aus der empirischen Jugendhilfe-Forschung. Michael Macsenaere
 10    Strukturelle Intensivpädagogik und/oder Naturtherapeutische Arbeit mit 
         strukturell vulnerablen Jugendlichen. Andrea Doderer
 11    Neue Ansätze in der Kinder- und Jugendhilfe und Best Practice. Heather Modlin
 12    Traumapädagogik. Jacob Bausum
 13    Outdoorpädagogik. William Greenaway
 14    Care Leaver – junge Menschen im Übergang. Josef Koch
 15    Ausbildung Soziale Arbeit. Barbara Bittner und Josef Bakic
 16    Schule und Jugendhilfe. Emmanuel Grupper
 17    Sexueller Missbrauch in der stationären Jugendhilfe. Gitta Griffioen
 18    Traumatisierte junge Menschen gemeinsam unterstützen - Methodik und 
         Praxis traumapsychologisch fundierter multiprofessioneller Kooperationen.   
         Andreas Krüger
 19    Adoption*
 20    Kinder- und Jugendhilfe im lateinamerikanischen Raum. 
         Dayse Cesar Franco Bernardi und Isa Maria Ferreire Da Rosa Guara
 21    Kinder- und Jugendhilfe im nordamerikanischen Raum. 
          Andrew J. Schneider-Munoz
 22    Kinder- und Jugendhilfe im asiatischen Raum*
 23    Kinder- und Jugendhilfe im pazifischen Raum. Jennifer Brooker
 24    Kinder- und Jugendhilfe im afrikanischen Raum. Simon Peter Otieno 
 25    Kinder- und Jugendhilfe im europäischen Raum*
 26    Sozialpädagogik und Kinder- und Jugendhilfe in Österreich*

CALL FOR PAPERS

Wir laden Sie herzlich ein, ein Abstract für einen Kongressbeitrag zu einem der oben genannten 
oder verwandten Themen einzureichen. Weitere Informationen zu Format, Sprache, Richtlinien 
und Anleitungen zur Abstract-Einreichung finden Sie im Call for Papers auf der Kongress-
Website www.betterworld2016.org. Die Frist für Einreichungen endet am 15. September 2015.

* Vorsitzende wurden noch nicht ernannt. 

http://www.betterworld2016.org/index.php/de/call-for/themen
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/call-for
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/call-for


JUGENDAUSTAUSCH

Das Youth Camp (7 bis 10 Tage) findet im Vorfeld des Kongresses statt und möchte den 
Austausch von Erfahrungen und Ideen ebenso wie die Aneignung und Weiterentwicklung 
von Kompetenzen junger Erwachsener fördern, die in Betreuung gelebt haben und 
gerade im Übergang in ein eigenständiges Leben sind (Care Leaver). Die Ergebnisse und 
Vorschläge werden in den Hauptkongress integriert.

VORKONFERENZEN (nur für FICE International und CYC-Net Mitglieder)

FICE International Generalversammlung*    Sonntag, 21. August 2016, 9:00 - 17:00 Uhr
CYC-Net Vorkonferenz*               Sonntag, 21. August 2016, 9:00 - 17:00 Uhr

FACHTAGE   

Die parallelen Fachtage bieten Kongressteilnehmern und anderen Interessierten die 
Möglichkeit ein Thema weiter zu vertiefen. Die Fachtage finden am Freitag, 26. August 
2016, von 09:00 – 17:00 Uhr am selben Veranstaltungsort, der FH Campus Wien, statt.

Fachtag 1   Traumapädagogik - Chancen und Möglichkeiten für pädagogische    
       Handlungsfelder. Jacob Bausum und Christina Rothdeutsch / Deutsch
Fachtag 2   Networking 2.0 – Ankerland: Spezifische und praktische Erfahrungen und   
                Methoden für traumapädagogisch und traumapsychologisch fundierte 
       Netzwerkarbeit. Andreas Krüger / Deutsch
Fachtag 3   Pflege.leicht? ‚Best Practice‘ Beispiele aus der Praxis für die Heraus-
       forderungen der Pflegeelternschaft. / Deutsch, Spanisch

Fachtag 4   Frühe Entwicklung. Sabine Fiala-Preinsberger / Deutsch

STUDIENBESUCHE

Studienbesuch 1    Auf den Spuren der Sozialpädagogik in Wien / Freitag, 26. August   
      2016, 9:00 – 17:00 Uhr / Englisch
Studienbesuch 2    Rundreise von Wien nach Salzburg mit Studienbesuchen und   
                    touristischem Programm / Samstag, 27. August – Dienstag, 
      30. August 2016 / Englisch 

KULTURELLES UND TOURISTISCHES RAHMENROGRAMM

Während und nach dem Kongress
Teilnehmer haben die Möglichkeit in geführten Touren zu Fuß, im Bus und/oder Schiff 
mehr von Wien und anderen Städten sowie berühmten Landschaften in Österreich und 
benachbarten Ländern kennenzulernen. Auch der Besuch eines typischen Wiener Heurigen 
oder eines der berühmten klassischen Konzerte stehen den Teilnehmern zur Auswahl.

Zusatzprogramm

Änderungen des Zusatzprogramms vorbehalten. Weitere Informationen zum Zusatzprogramm finden Sie auf der Kongress-
Website unter www.betterworld2016.org.
* Weitere Informationen folgen.

http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm/jugendaustausch
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm/vor-konferenzen
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm/fachtage
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm/studienbesuche
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm/rahmenprogramm
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/zusatzprogramm


KONGRESSORT
FH Campus Wien
Favoritenstraße 226
1100 Wien, Austria
www.fh-campuswien.ac.at

Kongresseröffnung im Rathaus Wien 
(angefragt)

KONGRESSBÜRO
FICE Austria
Grinzinger Straße 30
1190 Wien, Austria
www.betterworld2016.org
towards@betterworld2016.org
+43 (0) 676 898 776 650

S U P P O R T E D  B Y

              Mitglieder        Nicht-Mitglieder
Early Bird Anmeldung*        395 €                490 €
Reguläre Anmeldung        495 €                590 €
Vor-Ort Anmeldung        565 €                660 € 
Vor-Ort Tagesticket        175 €                175 €
Early Bird Package (ab 10 Teilnehmern)**      385 € p.P.               385 € p.P.
      Im Preis inkludiert: Kongressteilnahmegebühr, Begrüßungsempfang, Mittagessen und Kaffeepausen an den Kongresstagen
       *   Early Bird Anmeldung: abgeschlossene Anmeldung bis 31.Dezember 2015
       **  Bei Interesse an einer Early Bird Gruppenbuchung schreiben Sie uns bitte ein Email an: towards@betterworld2016.org

KONGRESSGEBÜHREN
Preise in Euro (inkl. 10% USt.)

Anmeldung und Kongressgebühren

Erstellen Sie bitte ihr persönliches Kongress-Anmeldekonto um sich für den Kongress 
anzumelden, Abstracts einzureichen und/oder Zusatzprogramm zu buchen. Gehen Sie dazu 
auf Anmeldung auf der Kongress-Website www.betterworld2016.org. 

ONLINE-ANMELDUNG UND ABSTRACT-EINREICHUNG

Fachtag 1/4*   245 €
Fachtag 2*   195 €  
Fachtag 3*   135 €
Studienbesuch 1     94 €
Studienbesuch 2       795 € Doppelzimmer (Einzelzimmer-Aufpreis: 75 €)
       Zusatzprogramm kann im persönlichen Kongress-Anmeldekonto gebucht werden. Begrenzte Teilnehmerzahl.              
       * Im Preis inkludiert:Teilnahmegebühr, Mittagessen und Kaffeepausen.

GEBÜHREN FÜR DAS ZUSATZPROGRAMM
Preise in Euro (inkl. 10% USt.)

http://www.fice.at
http://www.t-gemeinschaften.org/index.php/de/
http://www.eurochild.org
http://www.asyl.at
http://www.ztp.welle.website
https://www.starr.org
http://www.fice-congress2013.ch/home
https://www.kindernothilfe.at
http://www.kinderhabenrechte.at
http://www.betterworld2016.org/index.php/de/anmeldung
http://www.plataformaeducativa.org/portal/
http://www.ipkj.de

